
- 1 - 
Stadt Raguhn-Jeßnitz 

 
Sitzungsniederschrift öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Jeßnitz 

(Anhalt) der Stadt Raguhn-Jeßnitz vom 10.09.2024 
 

Ort: Rathaus Jeßnitz (Anhalt) - 
Ratssaal im Erdgeschoss, 
Conradiplatz 7, 06800 Raguhn-Jeßnitz, 
OT Jeßnitz (Anhalt) 

 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 19.49 Uhr 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: Abwesend: 
Herr Ulf Rosenek 
Herr Uwe Fromme 
Frau Gisela Schütze-Freyßleben 
Herr Michael Feige 
Herr Tim Vogel 
Herr Jan Niesel 
Herr Frank Stieler 
 

Herr Henry Gräfe  
Frau Susanne Holzky  
 

 
Aus der 
Verwaltung: 

Herr Loth, Bürgermeister der Stadt Raguhn-Jeßnitz  
Frau Eckstein, Fachbereichsleiterin Kämmerei 

 
Vorläufige Tagesordnung 

 Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit          

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung          

3. Verpflichtung des ehrenamtlichen Mitgiedes des Ortschaftsrates auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbürgermeister        

4. Einwohnerfragestunde          

5. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der letzten 
Sitzung des Ortschaftsrates vom 16.07.2024 (öffentlicher Teil)          

6. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung öffentlich gefasster 
Beschlüsse          

7. Aktuelle Mitteilungen des Ortsbürgermeisters          

8. Nachpflanzung nach Baumfällung [Hauptstraße/Ecke Raguhner 
Straße] - Varianten zur Nachpflanzung       

47-2024 

9. Friedhofssatzung der Stadt Raguhn-Jeßnitz (3. Änderung)         127-2024 

10. Anhörung der Ortschaften zur Haushaltsberatung für das 
Haushaltsjahr 2025       

131-2024 

11. Anfragen und Anregungen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates          

 
Protokoll 

 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit          
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Das Diktiergerät wird für die Aufzeichnung der Sitzung in Betrieb genommen. 
 
Der Ortsbürgermeister eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung. Die Einladungen sind den 
Ortschaftsratsmitgliedern fristgerecht zugegangen. Der Ortschaftsrat ist mit 7 von 9 
Ortschaftsratsmitgliedern beschlussfähig.    
 

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung          

 
Die vorliegende Tagesordnung des öffentlichen Teil wurde ohne Änderungen einstimmig 
bestätigt.    
 

3. Verpflichtung des ehrenamtlichen Mitgiedes des Ortschaftsrates auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbürgermeister        

 
Tagesordnungspunkt entfällt, da Frau Holzky entschuldigt ist. Die Verpflichtung wird für die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ortschaftsrates vorgesehen.      
 

4. Einwohnerfragestunde          

 
Es sind keine Einwohner anwesend.     
 

5. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der letzten 
Sitzung des Ortschaftsrates vom 16.07.2024 (öffentlicher Teil)          

 
Abstimmung: 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils vom 16.07.2024 wurde ohne Änderungen bestätigt.   
 

6. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung öffentlich gefasster 
Beschlüsse          

 
 

 Beschluss-Nr. 82-2024 Wahl des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Stadt Jeßnitz 
(Anhalt) und Ernennung durch den Bürgermeister 

 Beschluss-Nr. 90-2024 Wahl des Stellvertretenden Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Stadt Jeßnitz (Anhalt) 

 Beschluss-Nr. 98-2024 Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
des Ortschaftsrates Stadt Jeßnitz (Anhalt)   

   
 

7. Aktuelle Mitteilungen des Ortsbürgermeisters          

 
Herr Rosenek informierte die Ortschaftsräte über die positive Resonanz der ersten 
Bürgersprechstunde vom 06.09.2024.  
Herr Niesel fragte nach den Hauptthemen der Bürger. 
Der Ortsbürgermeister berichtete, dass es hauptsächlich um Fragen der Ordnung und 
Sicherheit ging. Er hat die Problemfälle in Augenschein genommen, dokumentiert und an die 
Stadtverwaltung weitergeleitet.  
 
Außerdem berichtet Herr Rosenek, dass Sondierungsgespräche für ein Heimatfest für 2025 
aufgenommen werden, es einer starken Beteiligung vieler Mitstreiter bedarf und alle Vereine 
dazu eingeladen werden, um hier eine gemeinsame Aktion daraus werden zu lassen. 
Herr Niesel fragt, an wen sich Sponsoren und Unterstützer wenden können?  
Hier sind zunächst Herr Stieler und Herr Rosenek Ansprechpartner. 
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Herr Fromme weist daraufhin, dass mit den Vereinen im Mai bereits vereinbart wurde, ein 

Treffen im Oktober zu veranstalten und schlägt den 23.10.2024 vor. 
 
Ebenfalls berichtete der Ortsbürgermeister, dass es am 07.09.2024 ein Übung der 
Wasserwehr Jeßnitz gab. Hier wurde der Aufbau der Spundwand an den Fischerhäusern 
geübt. Es kamen zur Unterstützung auch Mitglieder anderer Wasserwehren und der 
Freiwilligen Feuerwehr zum Einsatz.       
 

8. Nachpflanzung nach Baumfällung [Hauptstraße/Ecke Raguhner 
Straße] - Varianten zur Nachpflanzung       

47-2024 

 
Über die vorgeschlagenen Varianten wurde diskutiert und ein Vorschlag unterbreitet.    
 
Beschluss 47-2024 lautet wie folgt: 

Die von der Verwaltung vorgeschlagenen Varianten zur Umgestaltung werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
Der Ortschaftsrat befürwortet zur Nachpflanzung die Variante 2 mit dem Gehölz 3, 
Ahornblättrige Platane.  

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 9   davon anwesend : 7 
Abstimmung Ja : 7 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

9. Friedhofssatzung der Stadt Raguhn-Jeßnitz (3. Änderung)         127-2024 

 
- keine Anfragen und Wortmeldungen -    
 
Beschluss 127-2024 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat beschließt die Friedhofssatzung für die Benutzung der von der Stadt 
Raguhn-Jeßnitz verwalteten Friedhöfe in der vorliegenden Fassung.       

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 9   davon anwesend : 7 
Abstimmung Ja : 6 Nein : 0 Enthaltungen : 1 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

10. Anhörung der Ortschaften zur Haushaltsberatung für das 
Haushaltsjahr 2025       

131-2024 

 
Herr Fromme regt an, für den kommenden Haushaltsplan eigene Ideen für die 
Stadt Jeßnitz (Anhalt) zu erarbeiten.  
 
Herr Rosenek schlägt Beratungen im Vorfeld für die Zukunft vor.  
 
Außerdem schlägt Herr Fromme vor, für die Haushaltsberatungen 2025 folgende 
Punkte einzubringen: 
 

 Die Brauchtumsmittel für die Stadt Jeßnitz (Anhalt) sollen auf 1,50 €/je EW 
erhöht werden.  

 Die Investitionen zum Straßenausbau im Bereich Hauptstraße und Großer 
Markt sollen endlich in Angriff genommen werden, ebenso die Sanierungsstaus 
in den Bereichen Hintergasse, Köhlergasse und Akazienweg. 
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 Es sollen wieder Hundetoiletten in Jeßnitz (Anhalt) aufgestellt werden, wie es schon in 
Jeßnitz (Anhalt) einmal üblich war.  

 Die Regenentwässerung in Roßdorf und Bahnhofsviertel sollen aufgenommen werden.    
 
Beschluss 131-2024 lautet wie folgt: 

Der Ortschaftsrat Jeßnitz (Anhalt) nimmt sein Anhörungsrecht für den Haushalt 2025 wie 
folgt wahr:  
 

 Die Brauchtumsmittel für die Stadt Jeßnitz (Anhalt) sollen auf 1,50 Euro/je 
Einwohner erhöht werden.  

 Die Investitionen zum Straßenbau im Bereich Hauptstraße und Großer Markt 
sollen endlich in Angriff genommen werden, ebenso die Sanierungsstaus in den 
Bereichen Hintergasse, Köhlergasse und Akazienweg.     

 Es sollen wieder Hundetoiletten in Jeßnitz (Anhalt) aufgestellt werden. 

 Die Regenentwässerung in Roßdorf und Bahnhofsviertel sollen aufgenommen 
werden.   

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 9   davon anwesend : 7 
Abstimmung Ja : 7 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

11. Anfragen und Anregungen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates          

 
Herr Stieler regt an, dass die Kita eine Patenschaft für den noch zu pflanzenden Baum und 
Pferdetränke übernehmen könnte.  
Herr Loth will sich darum kümmern, diesen Vorschlag mit der Stadtverwaltung abzuklären. 
 
Herr Niesel möchte eine Pflegschaft für die Hochbeete gemeinsam mit Kindergartenkindern 
übernehmen. 
Herr Stieler bemerkt, dass die Befestigung der Werbetafeln für aktuelle Veranstaltungen auf 
dem Kreisel Salegaster Chaussee sehr instabil sind. Herr Stieler und Herr Rosenek nehmen 
kurzfristig das Objekt in Augenschein und sorgen, wenn möglich, für die Instandsetzung. 
 
 
 
 
 
    
 
 


